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Herbstbrief Schuljahr 2021/22  

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, liebe Eltern,  

die erste Etappe im neuen Schuljahr 2021/22 ist geschafft! Es ist schön, wieder alle Kinder 
in Präsenz im Hause zu haben und zu sehen, wie sie wieder im Schulalltag ankommen. 

Damit sich Ihre Kinder auch weiterhin in unserer Schule wohlfühlen, wollen wir ihnen die 
größtmögliche Sicherheit auch in Zeiten von Corona bieten. 

Deshalb finden Sie im Folgenden noch ein paar wichtige Hinweise: 

 

Krankmeldungen und ESIS 

Die Zahl der kranken Kinder ist momentan sehr hoch. Deshalb noch einmal zur 
Erinnerung: Bitte melden Sie Ihr Kind bis 7.45 Uhr bei uns krank! Wir müssen momentan 
sehr viel Zeit dafür aufwenden, abwesenden Kindern hinterherzutelefonieren. Sollte Ihr 
Kind auch einen zweiten oder dritten Tag fehlen, müssen Sie es erneut bei uns abmelden, 
wenn Sie es anfangs nicht schon für mehrere Tage abgemeldet haben. 

Inzwischen läuft auch unser ESIS-System wieder reibungslos, sodass die 
Krankmeldungen wieder über ESIS erfolgen können. Die Klassenlehrer:innen können 
dann wieder wie gewohnt die aktuellen Meldungen ihrer Klassen einsehen. 

Familien, die noch kein ESIS nutzen, bitte ich, sich dringend ans Sekretariat zu wenden 
und das gemeinsam mit Frau Hornung einzurichten. Es ist für alle Beteiligten 
zeitsparender und effektiver. 

Darüber hinaus können Sie uns jederzeit eine EMail schreiben oder auf den 
Anrufbeantworter sprechen, wenn das Sekretariat nicht besetzt sein sollte. 



Umgang mit Krankheitssymptomen 

Auf der Hompege (www.herigoyen-volksschule.de) finden Sie eine Zusammenfassung 
dazu, was im Einzelfall bei bestimmten Krankheitssymptomen zu tun ist. 

Gerade in der jetzigen Erkältungszeit ist es sehr schwierig, eine „normale“ Erkältung von 
einer Corona-Infektionen abzugrenzen. Bitte haben Sie daher Verständnis dafür, dass wir 
nachfragen und auch die Negativ-Tests regelmäßig einfordern. Es geht um die Sicherheit 
aller Kinder und Anwesenden in der Schule. Sobald ein positiver Fall in einer Klasse ist, 
müssen Kontaktkinder unter Umständen in Quarantäne. Bei einer gleichzeitig zweiten 
Infektion müsste die ganze Klasse zu Hause bleiben und damit wieder in den 
Distanzunterricht. Das möchten wir solange und so gut es geht vermeiden. 

Das heißt, sobald Husten, Fieber, Halsschmerzen und ähnliches zum Schnupfen dazu 
kommt, muss ein PCR- oder POC-Test gemacht werden. Diese Tests sind für 
Schüler:innen auch weiterhin kostenlos! Wie Sie sich dafür in Miltenberg (PCR-Test) 
bzw. Wörth (POC-Test) anmelden können, finden Sie ebenfals auf unserer Homepage. 

Ich bitte Sie, sich an diese Regelungen zu halten zur Sicherheit aller in der Schule 
Anwesenden! 

 

Pooltests 

Die zum Schuljahresbeginn neu eingeführten Pooltests laufen inzwischen regelmäßig. Die 
Lehrkräfte und auch die Schüler:innen sind inzwischen routiniert und haben sich an die 
neuen Abläufe gewöhnt. 

Leider liegen die Ergebnisse nicht immer pünktlich bis zum nächsten Morgen vor und die 
Klassen müssen in diesem Fall noch einmal die Stäbchentests durchführen. Ich kann 
Ihnen nur versichern, dass von Seiten der Schule alles organisiert ist und wir alles dafür 
tun, dass die Pooltests reibungslos durchgeführt werden können. 

 

Mediennutzung 

Aus aktuellem Anlass möchte ich Sie noch darauf hinweisen, genau zu schauen und 
eventuell auch stärker zu kontrollieren, was Ihr Kind im Fernsehen bzw. über das Internet 
für Filme schaut. Es gibt zur Zeit eine neue Serie („Squid Games“), die bei Jugendlichen 
besonders beliebt ist. Die Altersfreigabe ist ab 16+. Trotzdem wissen wir aus Gesprächen 
unter den Schüler:innen, dass neben unseren Mittelschülern auch Grundschüler schon 
Erfahrung damit gemacht haben. Wenn Sie feststellen, dass Ihr Kind Filme schaut, die 
noch nicht für sein Alter bestimmt sind, suchen Sie das Gespräch und klären Sie Ihr Kind 
über die möglichen Folgen auf. 

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern im Namen des gesamten Teams der 
Herigoyen-Grund- und Mittelschule schöne und erholsame Herbstferien! 

 
Herzliche Grüße 
gez. Katja Kuhn, SLin 


